
           Michael & Lilli Köhler  ●  P.O. Box 59  ●  Marigat  ●  Kenia 

            Telefon: (Billigvorwahl 01026 oder 01079) 00254 721 728307 

 

           E-Mail: miliko149@gmail.com 

           Rundbrief Nr. 46   -   März 2023 

 

 

 

 

                                                                                                       

 

 
 

Bogoria Network Ministries e.V. 

Im Öfele 18, 72202 Nagold 

www.bnm-mission.de 

1. Vorsitzender:  

Joachim Metzler 

Tel. +49 7452 817093 

Bankverbindung:                                           

Bogoria Network Ministries e.V.    

Raiffeisenbank im Kreis Calw eG BIC: GENODES1RCW 

IBAN: DE28 6066 3084 0066 1220 07    

Verwendungszweck: Köhler Kenia           

 

 

 

Denn so viele durch den Geist Gottes geleitet werden, die sind Söhne Gottes. 

Denn ihr habt nicht einen Geist der Knechtschaft empfangen, wieder zur Furcht, 

sondern einen Geist der Sohnschaft habt ihr empfangen, in dem wir rufen: Abba, 

Vater!                                                                                               Römer 8:14,15 

 

 

Liebe Missionsfreunde  

 

Gott ist ein großartiger Vater, durch Jesus sind wir frei. Er schenkt seinen Kindern bedingungslose 

Liebe. Vielen Menschen fällt es leicht, an Gottes Liebe zu glauben, wenn es ihnen gut geht. Sobald 

es ihnen schlecht geht, zweifeln sie an Gottes Gunst, seiner Liebe, haben Angst oder fragen sich, 

warum Gott sie bestrafen will. Aber so ist Gott nicht! Das Leben ist gefüllt mit guten, aber auch 

schlechten Umständen, Problemen, Entscheidungen, die nicht Gott für uns getroffen hat, sondern wir 

durch den freien Willen, den er uns geschenkt hat. Es schmerzt ihn, wenn er sieht, wie wir oft aus 

eigener Kraft leben wollen, anstelle sich voll auf ihn zu verlassen und ihm zu vertrauen. In Philipper 

4,6 sagt Gott, dass wir uns um nichts sorgen aber um alles beten sollen. Der Herr liebt uns als seine 

Kinder. Er möchte uns an der Hand nehmen, damit wir durch seinen Geist kraftvoll und mutig leben 

können und mit seiner Hilfe jedes Hindernis überwinden können. Vertraut dem Herrn, denn egal was 

kommen mag, er hat alles in seiner Hand, er bestimmt den perfekten Zeitpunkt und will nur das Beste 

für jeden. Gott schenkt uns Hoffnung, Geborgenheit, Wertschätzung, Gnade und durch Jesus die 

Versöhnung, damit wir in Ewigkeit in voller Herrlichkeit und vollem Frieden bei ihm sein dürfen.  

       

Schulferien 

Mit Freude denken wir an die Ferienzeit im 

Dezember, mit den Kindern und Teenager 

zurück. Über 100 Teilnehmer waren beim 

Ferienprogramm auf der Missionsstation. 

Besonders für uns war es ein großes 

Geschenk, dass Katharina Rapp wieder hier 

sein konnte. Für alle war das eine gute 

Teamverstärkung bei unserem Bibelunterricht. 

Manche Mädchen sind auf der Missionsstation 

über Nacht geblieben. Die Zeit haben wir für 

offene Gespräche genutzt, um die 

anstehenden Fragen zu beantworten. Durch 

das intensive Bibelstudium, sind unsere  
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Mädchen und Jungen zum Nachdenken gekommen. 

Die Fragen: „Kann mir Gott wirklich vergeben, wenn 

ich schon mal eine Abtreibung machen ließ oder 

gelogen habe?“ Nun, durch die Zusage, dass Jesus 

alles vergibt, wenn wir vor ihm unsere Sünden 

bekennen, konnten wir miterleben, wie die Seelen 

von der Last der Sünde befreit wurden und innere 

Freude zum Ausdruck kam. Auch beim Plätzchen 

backen durften wir gegenseitig uns Mut zusprechen 

und dabei Spaß haben. Lasst uns gemeinsam an 

jeden Teilnehmer im Gebet denken, dass das 

Gelernte aus dem Wort Gottes im praktischen Leben 

zum Wachstum kommt. 

Micah 

Ihr Lieben, gerne möchten wir euch mitteilen, wie es 

unserem Mitarbeiter Micah geht. Wie wir schon im letzten 

Rundbrief über seine Therapie berichtet haben, so kann 

Micah durch die Güte des Herrn manche Verbesserung 

erleben. In seinen Händen bekommt er wieder etwas 

Gefühl und mit Hilfe eines Stockes konnte er langsam 

laufen. Aber auch sein innerer Mensch hat durch die 

schwierigen Umstände eine gute Wendung genommen. 

Im Januar konnte Micah bei uns auf der Missionsstation 

sein und wir alle waren von seinem Zeugnis berührt. Er 

konnte uns weitergeben, wie Jesus ihn in seiner starken 

Hand getragen und ihm Trost, Mut und Frieden 

zugesprochen hat. Er freut sich darüber, wie schön es ist, 

ein Kind des himmlischen Vaters zu sein und seine 

Fürsorge jeden Tag neu erleben zu dürfen. Micah und wir 

danken euch herzlich für jedes Gebet und Mittragen für 

Micah und seine Familie. 

 

Liebe Geschwister und Freunde der Mission, wenn es Gottes Wille ist werden wir diesen Sommer 
Missionsvorträge in Deutschland durchführen. Ihr dürft schon im Gebet, für das Anliegen und die 
Vorbereitungen, an uns denken. 

In wenigen Tagen feiern wir die Kreuzigung und die Auferstehung von Jesus, wodurch der Sieg 

vollbracht ist. Die Ewigkeit ist für jeden unausweichlich. Gott hat Wohnungen im Himmel vorbereitet, 

für jeden der sich dafür entscheidet, sein Kind zu sein. 

 

Herzlichen Dank für all eure Gebete und Unterstützung in dem Dienst. Möge der Herr euch dafür 

segnen. 

 

Im Herrn verbunden 

 

Lilli & Michael 

       

 

 


